
DEINE LEHRE IN WIEN
Infos und Tipps zur Lehrstellensuche



Vorbereitung  

	� Denke über deine Interessen und 
Stärken nach.

	� Informiere dich über Lehrberu-
fe, die zu deinen Interessen und 
Stärken passen. Infos zu allen 
Lehrberufen findest du hier:  
www.bic.at

	� Überlege dir einen Plan B (eine 
Alternative), falls es mit deinem 
ersten Berufswunsch nicht klappt. 

	� Infos zum Lehrlingseinkommen 
und zum durchschnittlichen Ein-
stiegsgehalt nach dem Lehrab-
schluss findest du hier:  
www.berufslexikon.at

    Tipp

Auf www.bic.at kannst du dein
persönliches Interessenprofil  
erstellen.

Lehrbetriebe finden 

	� Ausbildungsbetriebe und freie 
Lehrstellen findest du beim AMS, 
in Zeitungen, auf Firmen-Websei-
ten, über Social-Media-Kanäle, 
bei Berufsmessen sowie auf Lehr-
stellenbörsen im Internet.

	� Nutze Berufspraktische Tage und 
Schnuppertage, um Lehrbetriebe 
kennen zu lernen.

	� Frage auch in deinem Umfeld (Fa-
milie, Bekannte, Lehrerinnen und 
Lehrer, Jugendcoaches, Nachbar-
schaft …), ob sie von einer freien 
Lehrstelle wissen.

	� Bewirb dich auch bei Firmen, von 
denen du gar nicht weißt, ob sie 
derzeit Lehrlinge suchen (Initiativ-
bewerbung). Alle Lehrbetriebe in 
Österreich findest du hier:  
lehrbetriebsuebersicht.wko.at

    Tipp

Auf jobs.ams.at findest du aktuelle 
Lehrstellenangebote.
(Filter setzen: Dienstverhältnis -> Lehrstelle) 

WAS 
IST DIE 
LEHRE?
Lehre heißt: Lernen in der Praxis. 
Lehrlinge lernen ihren Beruf durch 
Mitarbeit in einem Ausbildungsbe-
trieb. Zusätzlich besuchen sie die Be-
rufsschule, wo sie das theoretische 
Know-how für ihren Beruf erwerben. 
Die Lehrzeit dauert bei den meisten 
Berufen drei Jahre, am Ende steht die 
Lehrabschlussprüfung. Lehrlinge er-
halten ein Lehrlingseinkommen und 
sind voll sozialversichert. Die Lehre 
ist in Österreich eine wichtige Aus-
bildungsform, rund ein Drittel der 
Erwerbstätigen haben einen Lehrab-
schluss.

Viele Infos zur Lehre findest du 
auf: deinelehre.bic.at

Die „Lehre mit Matura“ (Berufsreife-
prüfung, Berufsmatura) ermöglicht 
es Lehrlingen, kostenlos zur Matura 
zu gelangen und haben damit in Öster-
reich Zugang zu allen Hochschulaus-
bildungen (Universität, (Fach)Hoch- 
schule …). Die Prüfung besteht aus 
den Fächern Deutsch, Mathematik, 
lebende Fremdsprache und einer 
Fachbereichsprüfung, die zum Lehr-
beruf passt.

Infos zur Lehre mit Matura gibt es 
hier: www.berufsmatura-wien.at
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5 SCHRITTE
zur erfolgreichen Lehrstellenbewerbung



Bewerbungsunterlagen 

	� Erstelle einen Lebenslauf und ein 
Bewerbungsschreiben.

	� Scanne deine beiden letzten Schul-
zeugnisse ein.

	� Lass deine Bewerbungsunterlagen 
immer von jemandem kontrollieren 
(Vollständigkeit, Rechtschreibung, 
Grammatik).

	� Wähle einen passenden Dateina-
men und verschicke deine Bewer-
bungsunterlagen als PDF.

	� Erstelle eine Liste mit den Betrie-
ben, bei denen du dich beworben 
hast.

      Tipp

Auf www.biwi.at/bewerbung findest 
du Beispiele für Lebenslauf, Bewer-
bungsschreiben, Bewerbungs-E-Mail.

Bewerbungsgespräch 

	� Informiere dich über den Lehr-
beruf und den Betrieb, bei dem du 
dich bewirbst.

	� Achte auf Pünktlichkeit und dein 
Erscheinungsbild (ausgeschlafen, 
freundlich, ordentliche und saube-
re Kleidung …).

	� Schau dir vorher deinen Anfahrts-
weg zum Betrieb an und sei zehn 
Minuten vor dem Termin dort.

      Tipp

Zum Üben findest du hier typische 
Fragen, die beim Bewerbungsge-
spräch oft gestellt werden: 
www.biwi.at/bewerbung

Nachbereitung 

	� Bedenke, dass Firmen oft sehr 
viele Bewerbungen erhalten. 

	� Nimm Absagen nicht persönlich 
und sprich mit jemandem aus dei-
nem Bekanntenkreis darüber.

	� Frag telefonisch nach, wenn eine 
Firma auf deine Bewerbung nicht 
antwortet.

     Tipp

Überlege, was du an deinen Bewer-
bungen verbessern könntest. Im BiWi 
kannst du dir Unterstützung holen.

Die Lehre verbindet Praxis und Theorie und bietet jungen 
Menschen eine solide Grundlage für eine erfolgreiche 
Karriere. Sie ist zukunftssicher, weil qualifizierte Fach-
kräfte in allen Branchen stark nachgefragt werden.

DI Walter Ruck | Präsident der Wirtschaftskammer Wien
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„

„

Pass auf!
Achte auf deine Spuren im Internet. 

Rechne damit, dass Ausbildungsbe-

triebe sich darüber informieren, was 

über dich im Internet zu finden ist.
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Information & Beratung

BiWi - Berufsinformationszentrum der 
Wiener Wirtschaft
Das BiWi informiert über Ausbildungs- und Berufs-
wege. Zu den kostenlosen Angeboten gehört auch 
die Unterstützung bei der Lehrberufswahl und der 
Lehrstellensuche.

	� Bildungs- und Berufsberatung für Jugendliche 
und Erwachsene

	� Interessen- und Vergleichsprofil erstellen

	� LehrstellenCheck

	� Potenzialanalyse (kostenpflichtig)

	� Versicherung für Berufsschnuppertage

	� Bewerbungstraining

	� Klassenworkshop

	� Werkstatt

	� Broschüren

Währinger Gürtel 97 | 1180 Wien
T 01/514 50-6528 | W www.biwi.at

Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer Wien
Auf der Webseite der Lehrlingsstelle Wien findest 
du Informationen zu allen Themen der Lehrlings-
ausbildung. Die Lehrlingsstelle ist für die organi-
satorische Abwicklung der Lehrausbildung - von 
den Lehrverträgen bis zur Lehrabschlussprüfung 
- zuständig. 

	� Infos rund um die Lehre

	� Lehrvertrag

	� Lehrabschlussprüfung

	� Förderungen

Straße der Wiener Wirtschaft 1 | 1020 Wien
T 01/514 50-1010 | W wko.at/wien/lehrling
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